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Antwort 
der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Martin Hess, Dr. Bernd Baumann, 
Dr. Gottfried Curio, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der AfD
– Drucksache 20/12953 –

Kriminalitätsfelder in Bezug auf Bahnhöfe und Züge in Baden-Württemberg im 
ersten Halbjahr 2024

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Die Kleine Anfrage soll sich ausschließlich auf Bahnhöfe in Baden-Württem-
berg innerhalb der Zuständigkeit der Bundespolizei beziehen.

V o r b e m e r k u n g  d e r  B u n d e s r e g i e r u n g
Die nachfolgenden statistischen Daten zur Beantwortung der Kleinen Anfrage 
generieren sich aus der Polizeilichen Eingangsstatistik der Bundespolizei (PES 
BPOL). Die Daten der PES BPOL können sich aufgrund von Nacherfassungen 
oder notwendigen Maßnahmen der Qualitätssicherung auch künftig geringfügig 
ändern. Sofern sich statistische Daten für das 1. Halbjahr 2023 gegenüber der 
Bundestagsdrucksache 20/8124 geändert haben, sind diese Daten erneut aufge-
nommen worden.

 1. Wie viele Gewaltdelikte, Eigentumsdelikte (bitte dazu Sachbeschädigun-
gen nochmals als eigene Untergruppe ausweisen), Sexualdelikte, Verstö-
ße gegen das Betäubungsmittel- und das Waffengesetz wurden im ersten 
Halbjahr 2024 in Bezug auf Bahnhöfe und Züge in Baden-Württemberg 
durch die Bundespolizei erfasst, und wie hat sich deren jeweilige Anzahl 
im Vergleich zum ersten Halbjahr 2023 entwickelt?

Die statistischen Daten im Sinne der Fragestellung für das erste Halbjahr 2024 
sind der nachfolgenden Übersicht zu entnehmen.

Deliktsgruppe
Gewaltdelikte Eigentums

delikte
Sachbeschädi
gungsdelikte

Sexualdelikte Betäubungs
mitteldelikte

Waffendelikte

1 437 2 611 2 448 150 742 65

Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums des Innern und für Heimat
vom 18. Oktober 2024 übermittelt.
Die Drucksache enthält zusätzlich – in kleinerer Schrifttype – den Fragetext.



In Bezug auf die Daten für das erste Halbjahr 2023 wird auf die Antwort der 
Bundesregierung zu Frage 1 der Kleinen Anfrage der Fraktion der AfD auf 
Bundestagsdrucksache 20/8124 verwiesen.

 2. Welche Aussagen kann die Bundesregierung zur Anzahl und Herkunft 
der Täter bzw. Tatverdächtigen jeweils in Bezug auf Gewaltdelikte, 
Eigentumsdelikte (und Sachbeschädigungen als Untergruppe), Sexualde-
likte, Verstöße gegen das Betäubungsmittel- und das Waffengesetz je-
weils in Bezug auf die in Frage 1 erfragten Zeitpunkte machen (bitte je-
weils nach erfassten deutschen, nichtdeutschen Tatverdächtigen, Tatver-
dächtigen, deren Staatsangehörigkeit ungeklärt bzw. unbekannt ist, sowie 
Tatverdächtigen, die gänzlich unbekannt sind, also zu denen keinerlei In-
formationen vorliegen, aufschlüsseln)?

Die statistischen Daten im Sinne der Fragestellung für das erste Halbjahr 2024 
sind der nachfolgenden Übersicht zu entnehmen.

Deliktsgruppe
Gewalt
delikte

Eigentums
delikte

Sachbeschädi
gungsdelikte

Sexual
delikte

Betäubungs
mitteldelikte

Waffen
delikte

Anzahl der Tatverdächtigen
unbekannte 
Tatverdächtige

455 1 922 2 333 71 20 7

Staatsangehörigkeit
deutsch 435 322 85 26 353 32
nichtdeutsch 527 580 65 42 356 25
ungeklärt 6 15 1 1 12 1

In Bezug auf die Daten für das erste Halbjahr 2023 wird auf die Antwort der 
Bundesregierung zu Frage 2 der Kleinen Anfrage der Fraktion der AfD auf 
Bundestagsdrucksache 20/8124 verwiesen.

 3. Welche zehn Staatsangehörigkeiten waren unter den erfragten nichtdeut-
schen Tatverdächtigen (Frage 2) in Bezug auf die jeweils erfragten De-
liktsgruppen häufig vertreten (bitte neben den jeweiligen absoluten Zah-
len nach den erfragten Zeiträumen aufschlüsseln)?

Die statistischen Daten im Sinne der Fragestellung für das erste Halbjahr 2024 
sind den nachfolgenden Übersichten zu entnehmen.

Gewaltdelikte
Staatsangehörigkeit Anzahl der Tatverdächtigen

türkisch 48
syrisch 45
afghanisch 38
tunesisch 37
algerisch 35
marokkanisch 26
rumänisch 26
ukrainisch 21
gambisch 18
italienisch 18
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Eigentumsdelikte
Staatsangehörigkeit Anzahl der Tatverdächtigen

algerisch 103
tunesisch 97
marokkanisch 74
rumänisch 37
ukrainisch 34
polnisch 32
syrisch 17
georgisch 16
türkisch 14
bosnisch-herzegowinisch 11

Sachbeschädigungsdelikte
Staatsangehörigkeit Anzahl der Tatverdächtigen

nigerianisch 5
rumänisch 5
syrisch 5
marokkanisch 5
ukrainisch 4
schweizerisch 4
algerisch 3
türkisch 3
afghanisch 2
gambisch 2

Sexualdelikte
Staatsangehörigkeit Anzahl der Tatverdächtigen

syrisch 5
polnisch 4
tunesisch 4
ungarisch 4
eritreisch 3
afghanisch 2
algerisch 2
ukrainisch 2
rumänisch 2
georgisch 2

Betäubungsmitteldelikte
Staatsangehörigkeit Anzahl der Tatverdächtigen

algerisch 56
tunesisch 38
marokkanisch 33
syrisch 21
türkisch 19
italienisch 17
rumänisch 13
afghanisch 12
ägyptisch 10
französisch 8
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Waffendelikte
Staatsangehörigkeit Anzahl der Tatverdächtigen

algerisch 5
syrisch 4
französisch 3
marokkanisch 3
schweizerisch 2
bulgarisch 1
italienisch 1
türkisch 1
ukrainisch 1
irakisch 1
kosovarisch 1
lettisch 1
slowakisch 1

In Bezug auf die Daten für das erste Halbjahr 2023 wird auf die Antwort der 
Bundesregierung zu Frage 3 der Kleinen Anfrage der Fraktion der AfD auf 
Bundestagsdrucksache 20/8124 verwiesen.

 4. Wie viele Fälle wurden an Bahnhöfen in Baden-Württemberg im ersten 
Halbjahr 2024 erfasst, in denen Personen in den Gleisbereich gestoßen 
worden sind (bitte auch nach deutschen und nichtdeutschen Tatverdächti-
gen sowie nach den Staatsangehörigkeiten der nichtdeutschen Tatver-
dächtigen aufschlüsseln)?

Im ersten Halbjahr 2024 sind der Bundespolizei drei Fälle bekannt geworden, 
in denen Personen in den Gleisbereich gestoßen worden sind. Die weiteren sta-
tistischen Daten im Sinne der Fragestellung sind der nachfolgenden Übersicht 
zu entnehmen.

Staatsangehörigkeit Anzahl der bekannten Tatverdächtigen
deutsch 1
nichtdeutsch 0

 5. Wie viele Fahrkartenautomaten wurden nach Kenntnis der Bundesregie-
rung in Baden-Württemberg im ersten Halbjahr 2024 aufgebrochen, und 
wie hoch ist dazu die Anzahl der erfassten Tatverdächtigen (bitte auch 
nach deutschen und nichtdeutschen Tatverdächtigen sowie bitte anschlie-
ßend nach den Staatsangehörigkeiten der Tatverdächtigen aufschlüs-
seln)?

Im ersten Halbjahr 2024 sind der Bundespolizei sieben aufgebrochene Fahrkar-
tenautomaten in Baden-Württemberg bekannt geworden. Zu den sieben Fahr-
kartenautomatenaufbrüchen konnten keine Tatverdächtigen ermittelt werden.

 6. Wie viele Bundespolizisten wurden nach Kenntnis der Bundesregierung 
an Bahnhöfen in Baden-Württemberg im ersten Halbjahr 2024 aufgrund 
von gewaltsamen Auseinandersetzungen im Einsatz verletzt, und wie 
viele davon waren jeweils dienstunfähig (bitte auch zum ersten Halbjahr 
2023 vergleichen)?

Die statistischen Daten im Sinne der Fragestellung sind der nachfolgenden 
Übersicht zu entnehmen.
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1. Halbjahr 2024 1. Halbjahr 2023
verletzte PVB* 27 verletzte PVB 28
davon
dienstunfähig 5 dienstunfähig 2

* Polizeivollzugsbeamte

 7. Welche Staatsangehörigkeiten hatten nach Kenntnis der Bundesregierung 
die jeweiligen Tatverdächtigen, die im Sinne von Frage 7 Gewalthand-
lungen bzw. Widerstandshandlungen gegen Polizeivollzugsbeamte aus-
geübt haben, die zu Verletzungen der angegriffenen Beamten geführt ha-
ben (bitte nach deutsch, nichtdeutsch sowie anschließend nach jeweiliger 
Staatsangehörigkeit in Bezug auf das erste Halbjahr 2024 aufschlüsseln)?

Die statistischen Daten im Sinne der Fragestellung sind der nachfolgenden 
Übersicht zu entnehmen.

Staatsangehörigkeit Anzahl der Tatverdächtigen
deutsch 3
nichtdeutsch 17
davon
tunesisch 3
algerisch 3
rumänisch 2
eritreisch 2
ivorisch 1
kamerunisch 1
serbisch 1
afghanisch 1
ukrainisch 1
irakisch 1
iranisch 1

 8. Welche Bahnhöfe in Baden-Württemberg befanden sich im ersten Halb-
jahr 2024 im Hinblick auf Gewaltdelikte, Eigentumsdelikte, Sexualdelik-
te, Verstöße gegen das Betäubungsmittel- und das Waffengesetz bei der 
statistischen Erfassung unter den ersten drei Plätzen in Bezug auf Bahn-
höfe in Baden-Württemberg (bitte nach Bahnhöfen, Deliktsgruppe bzw. 
Gesetzesverstößen und täglichen Circa-Passagierzahlen aufschlüsseln)?

 9. Welche etwaigen Entwicklungstendenzen kann die Bundesregierung in 
den einzelnen Deliktsfeldern in Bezug auf die in Frage 9 erfragten Bahn-
höfe aufzeigen, insbesondere auch unter Berücksichtigung des Vorjahres 
2023?

Die Fragen 8 und 9 werden gemeinsam beantwortet.
Die statistischen Daten im Sinne der Fragestellung sowie die Entwicklungsten-
denzen sind den nachfolgenden Übersichten zu entnehmen.

Anzahl der Gewaltdelikte
Bahnhof 1. Halbjahr 2024 1. Halbjahr 2023

Stuttgart Hbf 119 144
Mannheim Hbf 116 80
Freiburg (Breisgau) Hbf 90 87
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Anzahl der Eigentumsdelikte
Bahnhof 1. Halbjahr 2024 1. Halbjahr 2023

Mannheim Hbf 366 184
Karlsruhe Hbf 239 117
Heidelberg Hbf 208 141

Anzahl der Sexualdelikte
Bahnhof 1. Halbjahr 2024 1. Halbjahr 2023

Karlsruhe Hbf 12 7
Mannheim Hbf 5 3
Stuttgart Hbf 4 4

Anzahl der Betäubungsmitteldelikte
Bahnhof 1. Halbjahr 2024 1. Halbjahr 2023

Mannheim Hbf 158 82
Karlsruhe Hbf 65 135
Stuttgart Hbf 55 110

Anzahl der Waffendelikte
Bahnhof 1. Halbjahr 2024 1. Halbjahr 2023

Mannheim Hbf 16 10
Stuttgart Hbf 3 6
Karlsruhe Hbf 3 6

Bahnhof Passagierzahlen (Angaben in Reisenden 
pro Tag in Tsd. – Stand 2023)

Stuttgart Hbf 171
Mannheim Hbf 91
Freiburg (Breisgau) Hbf 64
Karlsruhe Hbf 47
Heidelberg Hbf 37

10. Wie viele Gewalttaten mit eingesetzten oder mitgeführten Messern wur-
den an Bahnhöfen in Baden-Württemberg von der Bundespolizei in der 
Polizeilichen Eingangsstatistik der Bundespolizei (PES BPOL) im ersten 
Halbjahr 2024 und im Vorjahreszeitraum 2023 registriert (bitte nach 
„Messer mitgeführt“ und „Messer eingesetzt“ differenzieren)?

Die statistischen Daten im Sinne der Fragestellung für das erste Halbjahr 2024 
sind der nachfolgenden Übersicht zu entnehmen.

Anzahl der Delikte
Gesamt 52
davon
Messer eingesetzt 36
Messer mitgeführt 16

In Bezug auf die Daten für das erste Halbjahr 2023 wird auf die Antwort der 
Bundesregierung zu Frage 10 der Kleinen Anfrage der Fraktion der AfD auf 
Bundestagsdrucksache 20/8124 verwiesen.
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11. Welche Aussagen kann die Bundesregierung zur Anzahl und Herkunft 
der Tatverdächtigen in Bezug auf Frage 10 machen (bitte nach erfragten 
Zeitpunkten, erfassten deutschen, nichtdeutschen Tatverdächtigen, Tat-
verdächtigen, deren Staatsangehörigkeit ungeklärt bzw. unbekannt ist, 
sowie Tatverdächtigen, die gänzlich unbekannt sind, also zu denen kei-
nerlei Informationen vorliegen, „Messer mitgeführt“ bzw. „Messer ein-
gesetzt“ sowie anschließend nach den zehn häufigsten ausländischen 
Staatsangehörigkeiten in absoluten Zahlen aufschlüsseln)?

Die statistischen Daten im Sinne der Fragestellung sind der nachfolgenden 
Übersicht zu entnehmen.

1. Halbjahr 2024
Messer eingesetzt Messer mitgeführt

Anzahl der 
Tatverdächtigen

Anzahl der 
Tatverdächtigen

unbekannte Tatverdächtige 11 unbekannte Tatverdächtige 2
Staatsangehörigkeit
deutsch 8 deutsch 3
ungeklärt 0 ungeklärt 0
nichtdeutsch 9 nichtdeutsch 6
davon
tunesisch 3 afghanisch 1
syrisch 2 kosovarisch 1
guineisch 1 ägyptisch 1
bosnisch-herzegowinisch 1 marokkanisch 1
sri-lankisch 1 rumänisch 1
irakisch 1 türkisch 1

1. Halbjahr 2023
Messer eingesetzt Messer mitgeführt

Anzahl der 
Tatverdächtigen

Staatsangehörigkeit Anzahl der 
Tatverdächtigen

unbekannte Tatverdächtige 3 unbekannte Tatverdächtige 2
Staatsangehörigkeit
deutsch 10 deutsch 4
ungeklärt 0 ungeklärt 0
nichtdeutsch 8 nichtdeutsch 1
davon
iranisch 2 syrisch 1
tunesisch 2
bulgarisch 1
gambisch 1
guineisch 1
moldauisch 1

12. Wie viele Gewalttaten mit eingesetzten Messern wurden in Zügen im 
Raum Baden-Württemberg von der Bundespolizei im ersten Halbjahr 
2024 registriert (bitte auch nach jeweiliger Staatsangehörigkeit des Tat-
verdächtigen und ggf. dem vorliegenden Phänomenbereich aufschlüs-
seln)?

Im ersten Halbjahr 2024 sind der Bundespolizei neun Gewaltdelikte in Zügen 
in Baden-Württemberg bekannt geworden, bei denen ein Messer eingesetzt 
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wurde. Die weiteren statistischen Daten im Sinne der Fragestellung sind der 
nachfolgenden Übersicht zu entnehmen.

Anzahl der Tatverdächtigen
unbekannte Tatverdächtige 2
Staatsangehörigkeit
deutsch 2
ungeklärt 0
nichtdeutsch 4
davon
bosnisch-herzegowinisch 1
kroatisch 1
marokkanisch 1
ukrainisch 1

Aufgrund von Tateinheiten ist die Zahl der Gewaltdelikte größer als die Anzahl 
der Tatverdächtigen.

13. Wie viele Gewaltdelikte wurden in Baden-Württemberg nach Kenntnis 
der Bundesregierung im ersten Halbjahr 2024 gegen Mitarbeiter der 
Deutschen Bahn AG im Dienst verübt (bitte die Tatverdächtigen nach 
deutsch, nichtdeutsch, ggf. ungeklärten bzw. unbekannten Staatsange-
hörigkeiten sowie anschließend nach ermittelten Staatsangehörigkeiten 
in absoluten Zahlen aufschlüsseln)?

Im ersten Halbjahr 2024 sind der Bundespolizei 149 Gewaltdelikte in Baden-
Württemberg bekannt geworden, die zum Nachteil von Mitarbeitern der Deut-
sche Bahn (DB) AG begangen wurden. Die weiteren statistischen Daten im 
Sinne der Fragestellung sind der nachfolgenden Übersicht zu entnehmen.

Anzahl der Tatverdächtigen
unbekannte Tatverdächtige 35
Staatsangehörigkeit
deutsch 36
ungeklärt 1
nichtdeutsch 56
davon
türkisch 7
rumänisch 5
afghanisch 4
syrisch 4
irakisch 4
algerisch 3
tunesisch 3
französisch 2
gambisch 2
nigerianisch 2
ungarisch 2
eritreisch 2
serbisch 2
bulgarisch 1
iranisch 1
italienisch 1
marokkanisch 1
schwedisch 1

Drucksache 20/13461 – 8 – Deutscher Bundestag – 20. Wahlperiode



Anzahl der Tatverdächtigen
somalisch 1
ukrainisch 1
bosnisch-herzegowinisch 1
kosovarisch 1
litauisch 1
österreichisch 1
polnisch 1
russisch 1
staatenlos 1
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